
Casemanagement Hilfsmittelversorgung

Basismodul Recht – Medizinprodukterecht, Spezielles Hilfsmittelrecht (SGB V, SGB  XI, SGB IX), 

Kommunikation mit Pflege-/Krankenkassen und anderen Kostenträgern sowie MDK und anderen 

Gutachterorganisationen bei der Hilfsmittelversorgung (Verordnung, Versorgung, Evaluation), Charta der 

Rechte hilfe- und pflegebedürftiger Menschen

Basismodul Beratung – Ressourcenorientierte pflegerische Anamnese im Kontext des Lebensumfeldes / 

–situation, Beurteilung der vorhandenen Hilfsmittelausstattung, zielorientiertes Führen von Beratungs-

gesprächen, systemische, konstruktivistische und lösungsorientierte Vorgehensweise, Casemanagement, 

Assessmentverfahren, interdisziplinäres Arbeiten, Beratungsstützpunkte 

Besonderheiten Hilfsmittelversorgung bei Kindern- und Jugendlichen

(Alle Arten der Hilfsmittel, produktgruppenübergreifend)

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Bewegungsunterstützung und Lagerung II 

(z.B. Lagerungs- und Anti-Dekubitushilfen, Krankenpflegebetten)

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Hygiene II

(z.B. Inkontinenz- und Stomahilfsmittel)

Bauliche Maßnahmen, behinderungsgerechte Gestaltung des Wohnumfeldes 

(z.B. Umgestaltung/Einrichtung der Wohnung, Notrufsysteme, Umfeldkontrolle )

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Unterstützung der Pflege I 

(z.B. Pflegehilfsmittel, Einmalmaterialien) 

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Mobilität II 

(z.B. Stehhilfen, Gehhilfen)

Versorgung mir orthopädietechnischen Hilfsmitteln (Einführung) 

(z.B. Orthesen, Prothesen, Bandagen, Einlagen, Schuhe)

Studienarbeit und 

mündliche Prüfung

Mündliche 

Prüfung
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Abschluss geprüfte/r Experte/in für Hilfsmittelversorgung / Casemanager/in (Hilfsmittelexperte / Hilfsmittelexpertin) 
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Zugangsvoraussetzung

Dreijährige Berufserfahrung - Gesundheits- und Krankenpfleger/in

zum Beispiel als - Altenpfleger/in, Heilerziehungspfleger/in

- Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in

- Physio- und Ergotherapeut/in

- Arzt / Ärztin

Versorgung mit medizintechnischen Hilfsmitteln 

(z.B. Applikationshilfen, enterale und parenterale Ernährung, Diabetikerversorgung)

Versorgung mit therapeutischen Hilfsmitteln 

(z.B. Elektrostimulationsgeräte, therapeutische Bewegungsgeräte)

Versorgung mit Verbandmitteln 

(z.B. trockene und feuchte Wundbehandlung, moderne Methoden)

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Kommunikation und Informationsgewinnung

(z.B. Blinden-, Kommunikations-, Hör-, Seh-, Sprech-, Schreib-, Lesehilfen)

Abschluss 

(z.B. Gutachterliche Tätigkeit, Beratung, Verschriftlichung der Sachlage, Erstellung von Berichten und 

Dokumentationen, Qualitätssicherung , Literaturrecherche)  

Präsenz 

40 h

Workload 450 h 

LB 1

LB 2

LB 3.1

LB 4.2

LB 5.4

LB 7

LB 9

LB 8

LB 6.2

LB 5.2

LB 4.3

LB 4.1

LB 3.2
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Präsenz

16 h

Workload 122 h
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Workload 

90 h Hilfsmittel 

80 h Casemangament
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Versorgung mit Hilfsmitteln zur Unterstützung der Pflege II

(z.B. Lifter, Umsetzhilfen) 

LB 3.3

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Inhalations- und Atemtherapie

(z.B. Inhalationsgeräte, Sauerstoffversorgung, Geräte zur Überdruck - und Beatmungstherapie)
LB 4.4

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Bewegungsunterstützung und Lagerung I 

(z.B. Sitzhilfen, Sitzschalen)
LB 5.1

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Mobilität I

(z.B. Rollstühle, Reha-Buggys, Treppensteiger)
LB 5.3

Versorgung mit Hilfsmitteln zur Hygiene I 

(z.B. Toiletten- und Badehilfsmittel)
LB 6.1

Studienarbeit und 

mündliche Prüfung

Besondere Kenntnisse der häuslichen Intensivpflege

(z.B. Atemunterstützung, non-invasive/invasive Langzeitbeatmung, Tracheostomaversorgung, parenterale/ 

enterale & parenterale Ernährung, Palliativmanagement, Wunddrainage)

Versorgung chronisch neurologisch erkrankter und bewegungseingeschränkter Menschen

sowie Besonderheiten bei Versorgung alter Menschen (Alle Arten der Hilfsmittel)

Präsenz 

16 h Hilfsmittel

32 h Casemanagment

Praktikum

50 h fakultativ

LB 10.2

LB 10.4

LB 10.3

LB 10.1

Casemangement  Hilfsmittelexperte

Selbstgesteuerte Arbeitsgruppen 40 h

Nach Abschluss der 

Stufe 2  kann  die 

Weiterbildung auch 

als Hilfsmittelcoach 

beendet werden.


